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Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
anſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf angenommen

Stille vor dem Sturm

er erledigen hat mögen ſie für den preußiſchen Staat
no
gen die bevorſte

dahingeſtellt werden Jm Laufe der letzten i Jahre hat
man zu oft vor derartigen Entſcheidungen z ſte

nicht weiter gehen könne Schließlich iſt es aber doch immer
weiterwie e er iſt nur daß der Rei
ablehnen wird was weiterhin geſchehen wird kann einſtweilen
nur als ein vollkommenes Räthſel betrachtet werden

Gwſcn die Karten zu miſchen welche er ausſpielen kann

ſeinem grünen Tiſche Das conſervativ ultramontane Bünd

e zwar daß die Zänkereien zwiſchen den leitenden
h

möchten uns dieſer n anſchließen weil wie wir ſchon

des Reichs zu einem völligen Stillſtand verurtheilt ſehen will
Aber allerdings für eine Genoſſenſchaft r ſo hohe

euch wie die nationale Wiedergeburt auf ihr Ba
en

monopol
äiplin dieſer Partei nur ſchwache Spuren dieſer Mei
nungsverſchiedenheit ans Tageslicht treten läßt

xitung liegt in lebhaftem Streite mit conſervativen Blättern

Feichsbote ſagen ſich die ſchönſten Grobheiten ganz abſeits

J in dem bekannten Geheimrath Wagener i

J wünſchen übrig
letzten Nummer eine beißende Parallele zwiſchen Bismarck

wartern was no
die ihn ſo ſehr reizte daß er darüber zum Schurken wurde

e

n d

ne eine Thräne zu vergießen

Leben

Aer Vater wollte Vir Alles egen Alles

J Und bald
darau

fahren welch einemten
lter Leibjäger hatte wirklich nicht nur das Geld ge

Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl veſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

ernennenNr 92 Halle a 5 Saale

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Donnerstag den 20 April

Jwſergte
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf
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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Die Expedition

Zur politiſchen Lage
In unſerem öffentlichen Leben herrſcht ſo etwas wie die

Der Zuſammentritt des Landtags
der geſtern ſeine Oſterferien beendet hat regt die politiſchen
Leidenſchaften nicht an alle noch rückſtändigen Arbeiten die

ſo wichti c treten doch ganz in den Hintergrund ge
e Seſſion des Reichstags von welcher alle

elt eine entſcheidende r in den Geſchicken des deut
ſchen Reichs erwartet Mit welchem Rechte muß einſtweilen

en geglaubt
in der felſenfeſten Ueberzeugung daß es ſo wie bis bisher

angen wenn man fus auch nicht e darf
stag das Tabakmonopol

Es iſt bekannt daß Fürſt Bismarck die Politik der freien
and liebt und offenbar hat er ſich bis jetzt noch nicht ent

ie liegen noch ſo zu ſagen in wirrem Durcheinander auf

niß hängt nach wie vor in der Luft argwöhniſche Gemüther

ättern beider Parteien nur Scheingefechte ſind und wir

mehrfach hervorgehoben haben der Zwang der Verhältniſſe
eßlich doch das unnatürliche Bündniß irgendwie zuſammen

ſchmieden muß wenn nicht Fürſt Bismarck die innere Politik

nner geat ſieht es toll genug in dem conſervotie ultra

montanen Lager aus Und zwar tobt der Zwiſt nicht nur
zwiſchen den beiden Parteien ſondern jede von ihnen trägt
ihn auch im eigenen Schoße Jm Ceagtrum iſt augenſchein
lich eine Minderheit nicht abgeneigt ſchließlich für das Tabak

ſtimmen wenn auch freilich die berühmte Dis

Um ſowilder geht es unter den Conſervativen W Die Kreuz

der Rheinlande welche das kirchenpolitiſche Compromiß ver
dammen das antiſemitiſche Deutſche Tageblatt und der

ſteht die kleinſte aber geiſtvollſte Fraction unſerer Reactionäre
die in den Politiſchen Geſellſchaftsblättern ihr Organ und

ren Führer hat
ichkeit nichts zuDer Ton dieſer Gruppe läßt an Deut

Die gedachte Wochenſchrift zieht in ihrer

114 Der Muſikant
Eine Frühlings und Oſtergeſchichte

von Arnold Wellmer
Schluß

Doch wozu Olaf Dich und mich mit all dem Empörenden
folgte Der Baron bot für die Waare

mehr und mehr zuletzt in allem Ernſte ſeine goldene
Hand und ſeinen ſtolzen Baronsnamen

Verachtungsvoll wies ich Alles zurück
er Baron ging im Zorn und gab mir noch drei Tage

Vedenkzeit entweder ſein vielbeneidetes Weib in Pracht und
Ueppigkeit oder mit dem Vater als Diebin vor Gericht

och wankte ich nicht Erſt als der Vater am dritten
Abend ſtill ſeine Kugelbüchſe von der Wand nahm und in den

ald hinaus wollte nachdem er mich laut weinend und zärtlich
ch wußte nur zu gut für wen er die Kugel be

immt da fiel ich ihm in den Arm ich wolle des Barons
eib werden

suß ich Dir jetzt noch ſagen Olaf d ich lieber in die
Saale gegangen wäre als in jenes Schloß Aber das hätte

em armen Vater nichts genutzt So wurde ich das Opfer
ja das arme Schlachtopfer Jch ließ mich geduldig

Jmücken und in die Kirche und in das Schloß führen
wo

u räne Todte haben keine Thränenr Und in mir war ülles geſtorben Hoffen Glauben
dic Leben Nur einen Gedanken hätte ich Dich

re Liebe die ich verrathen verrathen mußte Dein
d Deine Verachtungl Und doch fand ich nicht den
Kuth und das Herz und das rechte Wort Dir zu ſchreiben

f Aber Du haſtr nicht mehr ſehen wollen Im gerechten Zorn biſt Du in

Welt Keine Spur blieb von Dir zurück
ift auch der arme Vater geſtorben als er

churkenſtreiche er ich zuin Opfer

bangen T gelitten

und Richelieu von den Pferde und anderen Händlern
welche die conſervativen Parlamentsparteien führen ſpricht
ſie mit einer Verachtung die ſich liberale Blätter nie erlaubt
haben und auch nie geſtatten werden dagegen fällt ſie über
die aus dem Auslande importirten Reptilien welche den
deutſchen Patriotismus in Generalpacht genommen haben
wollen ein ſo vernichtendes Urtheil daß kein verſtändiger
Politiker viel dagegen einzuwenden haben wird

Ein Geſinnungsgenoſſe dieſer weniger durch ihre Zahl wie
durch ihre geiſtige Bedeutung ausgezeichneten Reactionäre war
auch der einſtmals hoch berühmte Philoſoph Bruno Bauer
den die Mitwelt kaum noch kannte als vor einigen Tagen die
Kunde ſeines Todes erſcholl Gewiß kann ein bedeutender

Mann u ohne r ſchwere Schuld ſo ganz vergeſſen
werden aber uns will dünken als ob auch das lebende Ge
ſchlecht nicht gerade ſtolz zu ſein braucht daß es einen
ſo urſprünglichen Denker der bis in ſeine letzten en
hinein auch politiſche Schriftſtellerei trieb völlig vergeſſen
konnte Jn Bruno Bauer verband ſich radicalſtes Freidenker
thum auf kirchlichem Gebiete mit politiſch ſtreng conſervativer

eſinnung Die Lehre Hegels hat bekanntlich in ihrer eigen
thümlichen Zwieſpältigkeit ſowohl die reactionärſten Denker
wie eben Bruno Bauer als auch die revolutionärſten Geiſter
unſerer Zeit wie Laſſalle Engels und Marx die Schöpfer
der Socialdemokratie erzeugt r war Bruno
Bauers conſervative Anſchauung Art entfernt von den
landläufigen Schlagworten der Reaction Als er in den
Jahren nach 1870 für die Berliner Revue die politiſche
Wochenſchau ſchrieb nannte er in derſelben niemals Bismarcks
Namen Dem Redacteur fiel dieſe ſeltſame Enthaltſamkeit
ſchließlich 5 und er fragte nach dem Grunde Bruno Bauer
erwiderte lakoniſch Der Mann macht nur Epiſode keine
i Ein geflügeltes Wort das zu toll klingt als daß
man nicht gerade dadurch gereizt würde nach dem tieferen
Sinn zu ſuchen den es etwa doch haben mag

Politiſche Ueberſicht
Der fern zöſiſche Miniſter des Jnnern hat den Präfekten

den Befehl ertheilt alle diejenigen Bürgermeiſter welche ſich
weigerten das neue Volksſchulgeſetz durch Maueranſchlag be
kannt zu We ihres Amtes zu entſetzen Laut einem
Vortrage im i Verein zu Paris über die Eintheilun
des franzöſiſchen Volks nach ſeinem Berufe zählt Frankrei
jetzt rund 19 Millionen Einwohner die ſi
und Allem was dazu beſchäftigen 9 Millionen diein Fabriken und Werkftätten aller Art arbeiten 41 Millionen
die von Handel und Wandel Verkehr Bankweſen u ſ w
leben und 13 Millionen welche ſich mit Wiſſenſchaften
Publiciſtik Kunſt und Kunſtgewerben beſchäftigen an Rentnern
und Penſionirten beſt Frankreich rund 2,400,000 Perſonen
Dieſe Angaben ſind augenſcheinlich nur oberflächliche

geben aber doch einen ungefähren Begriff von
der erwe der Franzoſen nach Berufsſchichten

Die Beruhigung der Stämme im ſüdlichen Tuneſien
macht laut der Polit Correſp erfreuliche Fortſchritte
Dieſe Thatſache wird in franzöſiſchen Regierungskreiſen mit
um ſo größerer Befriedigung aufgenommen als ſie ſich un
mittelbar nach der Saatzeit einſtellte d h in einer Epoche
in welcher ſeit jeher arabiſche Aufſtände zum Ausbruch ge
langt ſind Privaten Nachrichten zufolge trägt die eingetretene

mit Ackerbau

gethan und als Preis für den Diebſtahl behalten um
das delicate Täubchen kirre zu machen

Hat ein Weib je in tieferer Schmach gelebt je des Weibes
Erniedrigung ſo bis auf die Neige koſten müſſen als ich
die glänzende viel beneidete Baronin Das hübſche Spiel
zeug eines Mannes zu ſein den ich verachten mußte bis
Gott mich von ihm erlöſte

Jetzt erſt Olaf haſt Du ein Ahnen wie viel ich alle dieſe
Jahre gelitten Und Du willſt mich dennoch zurückſtoßen in
dies Elend in jene Schmach Du der allein mich von
dieſem furchtbaren Bewußtſein erlöſen kann durch Deine
reinigende Liebe Sei barmherzig Olaf und laß mich mit
Dir hinauswandern in die Welt in ein neues Leben hinein

als Dein Weib als Deine Magd Sei barmherzig
an dieſem gottgeſegneten Oſtertage und gieb auch mir ein

Auferftehen aus Leid und Schmach aus Nacht und
od laß mich nicht verloren ſein hier und dort
Da durchſchütterte es den ſtarren Mann wie wenn der

Frühlingswind das Eis der Saale bricht Auch die eiſige
Rinde die all dieſe Jahre hindurch um ſein gutes liebe
volles Herz gewachſen war geſprungen Laut aufſchluchzend
neigte er ſich zu ihr hinab und z hinanf in ſeine Arme
und legte ihren Kopf an ſeine Bruſt und küßte zärtlich ihre
ſonnig braunen Locken und ihre ſelig weinenden Augen und
flüſterte Armes armes Kind wie haſt Du dieſe vielen

Viel mehr als ich Vergieb mir
daß ich Dich die Schuldloſe Reine ungehört verdammen
konnte Und nun laß uns Gott auf unſeren Knieen danken
e er uns dieſe geſegneten Oſtern dies fröhliche Auf
erſtehungsfeſt gab

Lange noch ſaßen ſie auf dem ſonnigen grünen Strande
und hielten ſich in alter ſeliger Liebe umſchlungen

Als die hellen Oſterglocken zur Kirche läuteten gingen ſie
ins Dorf zurück Hand in Hand wie glückliche Kinder lachend
und weinend Sie waren ja ſo glücklich daß ſie wieder
lachen und weinen konnten

Der alte Küſter ſpielte und die Gemeinde ſang
Oſtern Oſtern Frühlingswehen

Oſtern Auferſtehenen ey hatte es mit Wiſſen und Willen ſeines Herrn

Ruhe zur pünktlichen Abfuhr der Abgaben und zur Beſſerung
der Rechtspflege bei Die öffentliche Sicherheit iſt aber
immer x bisweilen gefährdet und die Organiſation der
Polziei und Gendarmerie ſcheint dringend geboten Man
hofft daß der hiermit betraute General Lambert bald an ſein
Werk ſchreiten wird

Großfürſt Wladimir iſt am Dienſtag Abend von Palermo
abgereiſt und wird ſich zunächſt nach Deutſchland begeben

Wie die Frkf Ztg ſich aus Petersburg telegraphiren
läßt hat ein Beamter des Miniſteriums des Jnnern namens
Trubnikoff eine Broſchüre herausgegeben welche offen die
Ausweiſung der Deutſchen fordert und ſogar die Ermordung
derſelben anempfiehlt Der Herold fragt was man denken
ſolle wenn ein Miniſterialbeamter die Aufforderung zum Mord
deutſcher Reichsangehöriger unbeanſtandet wage und die
Broſchüre unbeanſtandet von allen Buchhandlungen vertrieben
werde Der Verkauf der Schrift wurde bisher nicht inhibirt

Die Vorbereitungen zur Krönung dauern fort trotz des
wahrſcheinlichen Aufſchubes Das Beamtenperſonal auf der
Bahnſtrecke nach Moskau wird ſorgfältigſt ausgewählt ob
wohl die Reiſe dorthin vermuthlich in Equipagen ſtattfindet
Beſondere Beſorgniß herrſcht bez bes Empfanges der Bauern
deputation der nicht zu vermeiden iſt Man fürchtet das Ein
dringen von Verſchwörern oder die Benutzung der in einigen Gou
vernements gebräuchlichen hohen Hüte zu verbrecheriſchen Zwecken

Das Repräſentantenhaus in Waſhington bat wie tele
graphiſch gemeldet wird die Bill welche die Einwanderung
der Chineſen für 10 Jahre ſuspendirt mit 201 gegen 37
Stimmen angenommen Es bleibt abzuwarten ob nunmehr
die Bill auch im Senate durchgehen wird Möglich daß die
prinzipiellen Gegner der Einwanderungseinſchränkung bei ihrer
Oppoſition beharren alsdann wäre die Bill trotz der faſt
einmüthigen Zuſtimmung des Repräſentantenhauſes verworfen
Die Agitation in den PacificStaaten gegen die Chineſen wird
aber darum nicht aufhören obwohl die Geſammteinwande
rung kaum 100,000 überſteigt und der Zuſtrom neuer Ein
wanderer ſich mit der regelmäßigen Heimkehr der alten Ein
wanderer vollſtändig ausgleicht

Deutſches Reich
Berlin 18 April Der Kaiſer nahm heute Vormittag im

Beiſein des Gouverneurs und des Commandanten von Berlin
die perſönlichen Meldungen mehrerer höherer Officiere entgegen
hörte die Vorträge der Hofmarſchälle des Polizei Präſidenten
von Madai und des Geheimen Hofrathes Borck und arbeitete
h mit dem General Lieutenant von Albedyll Geſtern
Abend beſuchten die Majeſtäten das Ballfeſt des italieniſchen
Botſchafters Launay Der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin beſuchten geſtern Vormittag die heraldiſche Aus
ſtellung Der Kronprinz nahm darauf einige militäriſche Mel
dungen entgegen und ertheilte dem Landesdirector der Provinz
Pommern Frhrn v d Goltz Audienz Nachmittags empfing
das kronprinzliche Paar den deutſchen Botſchafter in Rom Herrn
v Keudell ſowie den Staatsminiſter a D v Patow und

den deutſchen Botſchafter in London Grafen Münſter
bends J der Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit der

Prinzeſſin Victoria ebenfalls das Ballfeſt des Grafen Launay
Wie aus Rom gemeldet wird hat der König von Sachſen
von Como aus die Rückreiſe nach Dresden angetreten bis Mai
land hat die Königin denſelben begleitet Seit heute Vormittag
10 Uhr verweilt unter dem Namen einer Fürſtin Souriewska
die Fürſtin Dolgorucki die zweite Gemahlin Alexanders II

O ſtern
Aus der tiefen Grabesnacht

von Rußland in Berlin und bewohnt mit ihren 3 Kindern einer

Blumen ſollen fröhlich blühen
erzen ſollen heimlich glühen
enn der Heiland iſt erwacht

als die gnädige Frau Baronin die man nie lachen hörte
und nie weinen ſah mit einem glückſtrahlenden Lächeln auf
dem ſchönen Geſicht und einer leuchtenden Thräne in den
ſonnigen braunen Augen Hand in Hand mit dem wan
dernden Muſikanten in die öſterlich mit Frühlingsblumen und
duftenden geſchmückte Kirche trat Das war
ja derſelbe Muſikant dem die Dorfmädchen beim Sonnen
aufgehen begegnet waren und der ausſah als käme er aus
dem Grabe heraus und ginge wieder ins Grab hinein Und
jetzt ſah er nicht aus wie eitel Frühlingsſonnenſchein und
hellſte Oſterfreude

Wer wollte die fromme Gemeinde darob verdammen daß
ſie über dies fröhliche Doppelwunder vor Verwunderung ganz
Auge wurde und des Mundes vergaß Ließ
vo ſelbſt die ehrwürdige Frau Paſtorin vor freudigem
Schreck ihre große Hornbrille von der Naſe fallen und
Sannchen klappte das P zu und machte einen kleinen
Satz in die Höhe als wolle ſie der Frau Baronin und dem
Muſikanten an den Hals ſpringen zum Glück ſaß ihr der
alte Fritz ſehr im Wege Der aber ſtrich ſich mit ſeiner

roßen flachen Hand dreimal über die buſchigen Augenbrauenbis in den ſtruppigen Bart hinab als könne er noch immer

ar nicht glauben was er ſah und dann hörte man ihnſehr vernehmlich durch die ſangloſe Kirche knurren Sann

chen das freut mich doch noch mehr als wenn wir Beide das
große Loos gewonnen hätten Dennn das läuft uns nicht weg

aber der Ole hätte ſeiner armen Elſe gar zu leicht in die
Welt hinaus laufen können auf Nimmerwiederfinden

Und jetzt paſſirte dem alten Organiſten der geſtern noch ſo
wacker die nicht ganz gewöhnliche Melodie auf der r ge
übt hatte doch noch zu guterletzt ein kleines Unglück Als er
ganz allein tapfer geſungen hatte Wheget

Alle Schranken ſind entriege
Alle Hoffnung iſt verſiegeltUnd Kßlaen les Herz

und ſo nach der ſangloſen Gemeinde und dem knurrenden
alten Fritz umſah blieb er total im Orgelſpiel ſtecken Und

e

e
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und deren

Hofdame einer engliſchen und franzöſiſchen Gouvernante dem
Hauslehrer dem Reiſemarſchall Kammerfrauen achtzehn Zimmer
der Beletage des Grand Hotel de Rome Die Ankunſt der
Fürſtin geſchah ohne jede officielle Ankündigung Dieſelbe in
tiefſte Trauer gekleidet iſt eine zarte faſt ſchmächtige aber
ſchlanke Geſtalt Die drei Kinder ſind entzückende Geſchöpfe und
hüpfen mit großer Lebhaftigkeit in den Prunkzimmern umbher
welche das Hotel zum Empfang ſeiner Gäſte bereitet hatte Die
rin wird während ihres Aufenthaltes in Berlin Niemanden

elbſt nicht die Vertreter der ruſſiſchen Botſchaft empfangen Sie
ſpricht wenig ſelbſt mit ihrer ma und beſchäftigt ſich
faſt ausſchließlich mit ihren Kindern Sie fährt nur in geſchloſſener
Equipage ſpazieren und beſucht kein Theater

Staatsminiſter Dr Falk wird in den nächſten Tagen nach
amm überſiedeln und mit dem 1 Mai ſeine Stellung als
räſident des dortigen Oberlandesgerichts antreten

Jn Liegnitz ſoll gegen Ende Mai ein liberaler
Parteitag für Schleſien abgebalten werden

Für den verſtorbenen Geh Reg R v Brauchitſch ſoll
der Reg R Braunbehrens in das Miniſterium des Jnnern
zur Bearbeitung der Selbſtverwaltungsgeſetze berufen werden

München 18 April Telegr Die Kammer der Reichsräthe n ar mit allen gegen 10 Stimmen den Beſchluß der

r ehentammer betreffs der Tegernſee er Erklärung
abgelehnt

OriginalBericht der Saale Zeitung
Abgeordnetenhaus

47 Sitzung vom 18 April
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

vor faſt leeren Bänken Am Miniſtertiſch der Finanzminiſter
Bitter und 15 Reg Commiſſarien Eine Reihe von Urlaubs
geſuchen findet Bewilligung Das Mandat des Abg Eilers
23 hannöverſcher Wahlbezirk wird wegen Beförderung des Ge
nannten im Staatsdienſt als erloſchen bezeichnet Von den in
wiſchen eingegangenen Vorlagen darunter eine Statiſtik der
olksſchulen in Preußen wird dem Hauſe Mittheilung gemacht
Auf der Tagesordnung ſteht
1 Die dritte Berathung des Geſetz Entwurfs betreffend die

Errichtung einer neuen fiskaliſchen Packhofsanlage in Berlin
Ohne irgend eine Bemerkung wird das Geſetz wie der Präſident

conſtatirt mit großer Majorität es ſind von den 433 netto
100 Abgeordnete anweſend definitiv angenommen

2 Jn zweiter Berathung wird der Geſetzentwurf betreffend
die unentgeltliche Uebereignung eines Abſchnittes vom großen
Thiergarten in Berlin an das Reich ohne Debatte angenommen

3 Zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Auf
hebung der Verbote gegen das wo Schäfervorvieh und der

beſonderen ch annasfriſten und Umzugstermine für Schäfer
eſinde

Abg Sombart erläutert die hiſtoriſche Entwickelung
der W und empfiehlt die Annahme der Vorlage nach
den Beſchlüſſen der Agrar Commiſſion

Auf den Antrag des Abg Jacob wird für den Fall des
Fehlens vertragsmäßiger Beſtimmungen der Kündigungstermin
auf Ende März der Umzugstermin der Schäfer auf Ende Juni
beſtimmt und mit dieſer Aenderung das Geſetz angenommen

4 Zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die Ausdehnung
der Wirkſamkeit des naſſauiſchen Centralkirchenfonds und der
naſſauiſchen evangeliſchen Pfarr Wittwen und Waiſen Kaſſe auf
die vormals heſſiſchen Theile des Conſiſtorial Bezirks Wiesbaden

Der Referent der L Kommiſſion Abg Dr Thilen ius em
pfiehlt die Annahme der Vorlage in der von der Commiſſion be
en Faſſung welche zu Artikel II mit 6 gegen 1 Stimme
en Zuſatz beſchloſſen hat

zur Entſchädigung der im Artikel 1 bezeichneten vormalsheſſendarmſtädtiſchen Gemeinden für den Verluſt ihrer Rechte
an dem Großherzoglich heſſiſchen allgemeinen evangeliſchen
Kirchenfonds an den geiſtlichen Landkaſſen zu Gießen und an
der Großherzoglich heſſiſchen GeiſtlichenWittwenkaſſe wird den
ſelben eine Rente von 2000 M aus Staatsfonds gewährt

Reg Commiſſar Miniſterialdirector Barkhauſen bekämpft
dieſen Antrag und macht das Zuſtandekommen des Geſetzes von
h Sgretrer Wakeurg acht ſich den A

reiber Marburg ießt ſich den Ausführungene e die ſuhrungeAbgg Bork Biedenkopf und Dr Windthorſt Meppenfür den Antrag der Commiſſion eintreten W er

moraliſche Verpflichtung habe den armen naſſauiſchen Gemeinden
zu Hilfe zu kommen

Reg Commiſſar Lehnert Vertreter des Finanzminiſteriumsbetont daß mit der Bewilligung von 5000 Mk die
gierung über das Maß bereits hinausgegangen ſei welches

er mußte n erſt aus der ſtets offen unter der Fagot
ſtimme ſtehenden Doſe eine Priſe nehmen ehe er in der Ver
faſſung war wieder von vorn anzufangen Aber da wollte
es ein neues kleines Unglück daß der Balgentreter von der
allgemeinen Aufregung angeſteckt den Wind total hatte aus
gehen laſſen genug das ſchöne Lied Max v Schenken
dorf s wurde an die em Oſterfeſte gar nicht zu Ende eſpielt

rn Der liebe Gott wird ein mildes Einſehen ge
aben

Die Frau Baronin die gar nicht geputzt erſchien dieFrau Müllerin hatte ein viel ecenlerts glei und eine
Dre auf die ſo voller Blumen war als fielen bei ihr

ſtern und Pfingſten auf einen Tag die gnädige Baronin
nahm aber nicht in der herrſchaftlichen Gitter oge ihren Platz

We rege gepi er Fritz ihrem Gärtner
ehl ſeinen ſchönen Gart äſterlie et ch rten ſo gottesläſterlich

er fremd uſikant in dem ſchäbigen ſchwarzen Frackund den gerieſterten benagelten Stiefeln n 7
Herrn Paſtor in ſeine kleine Sacriſtei und richtete dort ein
neues kleines Oſter Unglück an Denn als der Muſikant dann

ch darauf ebenſo keck und ſtrahlend wie eine Pfingſtroſe
neben die Baronin niederſetzte und ihr zärtlich ins Auge
und ihr lächelnd die Hand ſie hatte nicht einmal Hand

ſchuhe an drückte und der gute alte Paſtor hoch geröthet
und fröhlichen Auges auf der Kanzel ſtand ſa was
war da von ſeiner ſchönen Oſterpredigt aus der alten Can
didatenzeit übrig geblieben von jener Oſterpredigt die dem
jungen Candidaten einſt das Wohlwollen des Herrn General
ſuperintendenten und dieſe Pfarre eingebracht hattel Mit
dieſ er Oſterpredigt wäre der Candidat ſicher ohne Erbarmen
durch s Examen gefallen Zum Glück merkte man heute dieſe
ſeltſame 3 erſtreuung des alten Paſtors nicht ſo recht denn es

gab S S viele zerſtreute Zuhörer und noch mehr
r Nichtzuhörer in der kleinen Dorffirche Dafür

der Herr S am Schluß ſeiner zerſtreuten Oſter
n eine Mittheilung zu machen welche in die aufmerk
amſten und dankbarſten Ohren und erzen fiel als er

fich nämlich räusperte und mit freu erhobener Stimme

i iſchen Gemeinden billigerweiſe beanſpruchen können dahere Wehen von 2000 Mk völlig unzuläſſig ſei
Abg Frhr ehe ſchließt ſich den Ausführungen

rungsCommiſſars anre wird dert Zuſatz der Commiſſion abgelehnt und die

lage unverändert angenommen3 Berathung der Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungs

kamer ſer n Je ve re 188081
ie Entlaſtung wird ausgeſprochen6 Berathung der Allgemeinen Rechnung über den Staatshaus

halt des Jahres vom 1 April 1878/9
den üblichen Vorbehalten wird die Decharge ausge

prochen
Eme längere Debatte führt herbei die Berathung der Denk

ſchrift betr die Bewilligung von Staatsmitteln zur der
wirthſchaftlichen Lage in den nothleidenden Theilen des Reg
Bezirks Oppeln Die Regulirung der oberen Oder wird be
ſchloſſen doch nicht auf Staatskoſten Ausführlicher Bericht folgt
in einer der Beilagen

Halle den 19 April gyreSchwurgericht Verhandlungen zu Donnerstag den 20 AprilL e die verehel Arbeiter ürri Thereſe geb Dähne aus
Merſeburg wegen Mordes 2 wider den Dienſtknecht Wilhelm
Voigt und den Dienſtknecht Wilhelm Böttcher beide aus
Beiderſee wegen vorſätzlicher Brandſtiftung

Aus den Gerichts Verhandlungen
StrafkammerSitzung vom 17 April

Der Polizeidiener Balthaſar Hendrich genannt Ackermannaus Wetten unterſchlug im November und December v J
ſowie im Januar d J die Summe von 60 M 87 Pf in kleineren
Beträgen welche er in amtlicher Eigenſchaft eingezogen hatte
37 M 47 Pf ſind ſpäter von ihm wieder erſetzt worden Hierfür
traf den Angeklagten eine Gefängnißſtrafe von 4 Monaten wo
von 2 Monate durch die erlittene Umerſuchn gebot für verbüßt
erachtet wurden Fortſetzung folgt

Meteorologiſche Station

18 April 10 U Ab 19 April 7 U Mg

Barometer Millim 750,45 756 20Thermometer Celſtus 888 6,83Rel Feuchtigkeit 85,0 o 74 0 WWind SW1 W119 April 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barom hielt das
halbheitere Wetter bei mäßigem Südweſt geſtern noch an Bar
56 Weſt mäßig halb bedeckt Therm 10 C Thaupunk

n d Klinkerf Hygrom 3,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

18 April 8 Uhr morgens Ueber der ſüdlichen Nordſee befand
ſich ein tiefes Minimum Südweſtſturm im Theile von
VNordweſtdeutſchland erzeugend Nur im öſtlichen Theile von
Mitteleuropa war noch heiteres Wetter ſonſt herrſchte trüber
Himmel bei ſteigender Temperatur Wilhelmshaven meldete
magnetiſche Störungen Haparanda 758 2 Nord leicht heiter
Moskau 755 3 Südweſt ſtill halb bedeckt Hamburg 748 8
Südoſt ſchwach Regen Berlin 750 10 Südoſt ſtill bedeckt Wien
754 6 ſtill wolkenlos Trieſt 757 14 ſtill halb bedeckt Nizza
754 15 Nordweſt friſch wolkenlos Wiesbaden 751 10 Weſt
friſch wolkig Paris 757 9 Südweſt mäßig wolkig

Am 16 d wurde in Hannover nachmittags 4 Uhr bei
hellem Sonnenſchein ein Nordlicht beobachtet Eine halbe
Stunde früher etwa ſtieg faſt 837 in Nordoſt ein ſogen
Windbaum fächerförmige Polarbanden von Federwolken auf
und zwar mit auffallender Schnelligkeit Gleich darauf ſchienen
die Federwolken an einer Stelle etwa 400 bis 509 vom Zenith
ſich in leichten Dunſt aufzulöſen und dieſer Dunſt nahm eine
auffallende rothbräunliche r an Dieſer Zuſtand dauerte
kaum eine halbe Minute dann trat die Geſtalt der Federwolke
wieder ſchärfer hervor und wieder einige Minuten ſpäter wieder
bolte ſich zum zweiten und drittenmal das Schauſpiel der Auf
löſung in rothbräunlichen Dunſt faſt an derſelben Stelle des
Himmels Eine Nachfrage auf der Direction des Telegraphen
amtes ergab daß zwar nicht zur genannten ZHeit aber ſpäter
magnetiſche Störungen wahrgenommen worden wären

Ein großer Sonnenfleck iſt ſeit dem 12 April ſichtbar
welcher faſt mit dem bloßen Auge jedenfalls mit einem Opern
glas zu erkennen iſt Wenn man die merkwürdige Himmels
erſcheinung beobachten will vergeſſe man nicht ein dunkel gefärbtes

Glas Auge und Opernglas zu halten Der Fleck ſteht
an der Oſtſeite links nicht weit vom Rande und erſcheint als
ſchwarzer Punkt Jm Fernrohr zerlegt er ſich in einen Complex
von mehreren großen ſchwarzen Flecken die von einem unregel
mäßigen grauen Hofe der ſogenannten Penumbra umgeben ſind
Meſſungen haben ergeben daß der größte dieſer ſchwarzen Fleckedie Erde an Größe überttiſt Wenn das Wetter klar tie und

Folgende Perſonen ſind willens in den Stand der heiligen
Ehe zu treten und werden hiermit zum erſtenmal aufgebotenDer Muſikus Olaf Möller von der däniſchen Inſef Fünen
mit Frau Eliſe verwittweten Baronin Sandorf ehelichen
Tochter des weiland Förſters Wendel zu Buchwald in der
Altmark Ferner der herrſchaftliche Guts und Schloß
verwalter Fritz Dünel mit meiner Tochter Suſanne
Gott gebe dieſen Verlobten ſeinen fröhlichſten Ofterſegen
Amen

Der alte Fritz ſaß da wie vom Donner gerührt bis
Sannchen s helles Aufſchluchzen ihn daran erinnerte daß auch
er ſelbſt dankbare Freudenthränen habe

Das Nachwort der Predigt nahm jeder Hörer in ſeinem
Herzen ſicher mit nach Hauſe

Elſe betrat das Schloß nicht wieder an das ſich für ſie ſo
viele bitterſchmerzliche Erinnerungen knüpften Sannchen
theilte ihr jungfräuliches beſcheidenes Giebelſtübchen das den
el Namen Malpartaus hatte mit der neuen Herzens

eundin
Ole ſiedelte vorläufig zu dem alten Fritz in das Gärtner

häuschen mit den Weinſpalieren über

Auf dies fröhliche geſegnete Oſterfeſt in dem namenloſen
Pfarrdorfe an der Saale folgte ein nicht weniger fröhliches
und geſegnetes Himmelfahrtsfeſt An dieſem Tage traute der
alte Paſtor der vor freudiger Rührung kaum ſprechen konnte
in der von den Dorfmädchen prächtig mit Blumen geſchmückten
Dorfkirche zwei glückliche Paare

Nach einer Stunde hält vor der Pfarre ein leichter Reiſe
wagen Auf den Rückſitz legt Ole ſeine kleine alte Geige dann
hebt er ſein junges holdes Weib Elſe hinein ch ein
warmer Händedruck ein gerührtes Gottes Segen mit
Euch die Pferde ziehen an ein letztes Nicken
Winken und zwei Glückliche fahren in die ſonnige
wonnige Frühlingswelt in ein Leben voll Liebe und
Sonnenſchein hinein

Auch in das alte öde Schloß an der Saale zieht neues
fröhliches Leben ein der alte Fritz der zum Verwalter der
ganzen Herrſchaft avancirt et r ſein chen

nd e

der Fleck nicht inzwiſchen vergeht ſo wird er noch mehrere Tage
zu ſehen ſein und man wird ihn dabei langſam durch die Sonnen
ſcheibe nach Weſt rechts wandern ſehen Line Folge der Rotation
des Sonnenkörpers die ungefähr 25 Tage dauert

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

a Hamburg 19 April Das ziemlich raſch jetzt augen
ſcheinlich in nördlicher Richtung fortſchreitende barometriſche
Minimum läßt für unſere Gegenden bei abflauenden Winden
trockenes heiteres und warmes Wetter erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Delitzſch 18 April Die Verſammlung der Con
ſervativen des Bitterfelder Delitzſcher Wahlkreiſes am vergan
genen Sonntage im Hotel zum Schwon hierſelbſt war zahlreich
beſucht es mochten wohl an 500 Perſonen zugegen ſein Man
nahm die früher entworfenen kurzen Statuten an wählte einen
Vorſtand beſtehend aus Herrn Major v Buſſe in Zſchortau
Herrn Amtmann Pfaff aus Roitſch als Stellvertreter und
Herrn Jnſpector Vater hier als Schriftführer und Kaſſirer
Dieſem Vorſtande wurden noch 16 Beiſitzende 8 aus dem Bitter
felder 8 aus dem Delitzſcher Kreiſe hinzugefügt die beſonders in
kleineren Kreiſen für die Jntereſſen der Partei wirken ſollten
Der verſprochene Vortrag des Herrn Dr Kropatſchek aus
Brandenburg fiel aus weil letzterer durch Krankheit verhindert
war ſein Verſprechen zu erfüllen Dafür trat der Landrath
v Rauchhaupt ein der über die bis jetzt in der Kammer ver
tretenen Grundſätze der Conſervativen ein längeres Referat gab
Mit einem Hoch auf Kaiſer und Reich ſchloß die Verſammlung

A Erfurt 18 April Unſer großer FriedrichWilhelms Platz
iſt ſeit einiger Zeit der Tummelplatz für eine gewiſſe Sorte
Menſchen ſog Sonnenbrüder Geſtern Nachmittag hatten ſich
wie gewöhnlich einige 20 ſolcher Jndividuen eingefunden Sierade fleißig der Branntweinflaſche zu ſo daß bald der Zank

teufel unter ihnen ſpukte und eine allgemeine Rauferei den Necke
reien und Sticheleien die Krone aufſetzte Gegen 7 Uhr abends
trieben ſie es zu bunt ein Polizeibeamter trat näher und befahl
einem der Hauptkrakehler ihm zu folgen Da der Beamte auf
Widerſtand ſtieß ſo brauchte er Gewalt und führte den Menſchen
begleitet von den Genoſſen deſſelben die Marktſtraße entlang dem
Rathhauſe zu Dort angelangt ſtaute ſich eine große Menſchen
maſſe die dem Verhafteten bis an das r T
Sonnenbrüder pfiffen und brüllten als gelte es das Volk zur
Befreiung ihres Cumpans aufzuwiegeln Da auf Aufforderung
des Polizei Commiſſars Roß die mehr und mehr ſich anſammeln
den Menſchen nicht auseinander gingen trat der PolizeiCom
miſſar Seiler dienſtlich uniformirt unter das Publikum und for
derte daſſelbe dreimal hintereinander auf den erſ an
zu räumen Als auch dieſe Aufforderung keinen Erfolg hatte
wurden zwei Militär Patrouillen requirirt mit deren Hilfe man
ſofort verſchiedene Verhaftungen vornahm Um noch wirkſamer
einzuſchreiten ließ die Polizei einen Hydrantenapparat heran
fahren und mittelſt des Waſſerſtrahls den Fiſchmarkt frei
machen Während dieſer Scene ſprangen einzelne Unbeſonnene
auf den freien Platz und verſuchten Reden zu halten kamen jedoch
nicht weit da ſie ſchon nach den erſten Worten verhaftet wurden
Erſt gegen 11 Uhr nachts trat wieder Ruhe ein Heute Vor
mittag führte eine Polizeimannſchaft Escorte 25 Verhaftete der
Königl Staatsanwaltſchaft zu Viele Frauen die vergeblich am
Abend vorher ihre Männer erwartet hatten folgten dem Zuge
Gegen die Jnhaftirten wird der 8 116 des Str Buches in
Anwendung kommen

Aus dem Reg BVez Merſeburg 18 April Mit dem
Uebergang der Thüringiſchen Bahn in den Beſitz des Staates
ſind bekanntlich auch verſchiedene Eiſenbahnprojecte wieder
aufgetaucht ſo u A das von der früheren SaalUnſtrutbahn in
Anregung gebrachte Project einer Durchgangslinie Groß
heringen Zeitz Von ſonſt gut unterrichteter Seite verlautet
daß der Herr Arbeitsminiſter bereits einem Abgeordneten die
Zuſage ertheilt haben ſoll dieſes Project werde ſofort nene
Staates zur Ausführung gebracht werden ſobald die Thüringiſche
Bahn Staatsbahn geworden ſei Ungeachtet dieſer beſtimmt auf
tretenden Mittheilung werden doch gelinde Zweifel bezügl der
Verwirklichung dieſes Unternehmens gehegt zumal dieſe Linie
nicht unerhebliche Bauſchwierigkeiten darbietet Ob überhaupt
die Zahl der in unſerem Regierungsbezirk herzuſtellenden Staats
bahnen eine größere ſein dürfte ſcheint zum mindeſten zweifel
haft jedenfalls aber werden die Jntereſſenten darüber in kürzeſter
Zeit Aufklärung erhalten da dieſerhalb im Abgeordnetenhauſe
Interpellationen bei Gelegenheit der Debatten über die Secun
därbahnen bereits in Ausſicht genommen ſind

t Mücheln 17 April Jn unſerm Städtchen hat ſich ein
Zweig verein des Preußiſchen Beamten Vereins ge
bildet welchem zur Zeit 35 Mitglieder Beamte Geiſtliche und
Lehrer aus Mücheln und Umgegend angehören Jn einer am
11 d ſtattgefundenen Verſammlung wurden folgende Herren in
den Vorſtand gewählt der Kreis Feuer Societäts Jnſpector
Stutzbach als Vorſitzender der Paſtor Kuliſch in Zorbau als
Stellvertreter deſſelben der Gerichtsactuar Strauch als Schriſft
führer und der Amtsgerichtsſecretär Sturm als Kaſſirer Ein
Zuwachs der Mitgliederzahl ſteht in ſicherer Ausſicht Die Ziele
und Beſtrebungen des Preußiſchen Beamten Vereins finden auch
hier lebhafte Sympathien und der Vorſtand des hieſigen Zweig
vereins läßt es ſich angelegen ſein dieſelben eifrig zu fördern

yz2 Mühlhauſen 18 April Jn der vergangenen Nakurz vor 12 Uhr r ſich der Handelsmann Heinrich Genzel
von hier in ſeiner Wohnung kurz nachdem er von einem Aus
gange zurückgekehrt war vor dem Bette ſeiner Ehefrau und
ſeines Kindes durch einen Schuß in den Mund ſelbſt ent
leibt Motive der traurigen That ſind jedenfalls Familienzer
würfniſſe Genzel war ein roher und zu Gewaltthätigkeiten ge
neigter Menſch welcher ſeine Ehefrau oft und ſogar auf öffent
lichem Markte gemißhandelt hat

Dem Stadtrath Gremler zu Quedlinburg iſt der königliche
KronenOrden dritter Klaſſe dem Zeichner Karl Bockemüller
zu n durg im Kreiſe Wernigerode das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Eine erſchütternde MNittheterg bringt die N
Orte Derben bei Parey a d Elbe
der Jahre lang krank geweſen iſt wurde am Abend des 14 d

aus dem
Ein verheiratheter Mann

infolge ſeiner langen Leiden plötzlich wahnſinnig ſtürzte auf die
in in der Stube Anweſenden los und ſuchte ſie zu mißhandeln
Alle entkamen jedoch außer ſeiner Mutter die er in der
ergriff zu Boden warf und in der gräßlichſten Weiſe zurichtete
Er kniete auf der unglücklichen Frau und riß ihr mit den Fingern
das eine Auge aus während er das andere ſo verletzte daß eine
Heilung deſſelben nicht zu erwarten ſteht Nur mit großer
ſtrengung war er von der Frau fortzubringen Der Thäter ſo
das Auge nachher noch triumphirend in der Hand gehalten haben

2 Köthen 18 April Die Unſitte Unerwachſenen Schußwaffen in die der zu geben hat ſchon re Unheil ange

richtet Auch i richteDer etwa 14jährige Sohn des Kaufmanns Wendler hiereine auswärtige Echule beſucht und die Ferien im elterliche

Hauſe verlebte beluſtigte ſich am vergangenen Sonnabend damidaß er mit einem n ſpielend die in dem Geſ a
laden ſeines Vaters beſchäftigten Verkäuferinnen dadurch äng J a
daß er dieſelben anlegte und zu ſchießen drohte Die Mädglaubten daß das Teſchin nicht g ſei und thaten deshalb

muß heute einen derartigen Fall berichten
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fortfuhr und auf eins der Mädchen anlegte entlud ſich plötzlich
hie Waffe und das Mädchen wurde durch den Schuß nicht unbe
deutend an der linken Seite in der Nähe der Hüfte verletzt Die

gel drang in den Leib und konnte bis heute noch nicht entfernt
werden Der Thäter verdient eine empfindliche Strafe Am
Abend des 15 d entſtand in einer der belebteſten Straßen hieſiger
Stadt eine Schlägerei zwiſchen Studenten und Arbeitern
die derartige Dimenſionen annahm daß erſt durch mehrere hin
zukommende Schutzleute die Ruhe wieder hergeſtellt werden konnte

Nachdem bereits an einigen größern Orten des platten Landes
poſthilfsſtellen eingerichtet worden ſind iſt dies auch kürzlich

n den Orten Geuz Großpaſch leben und Trinum geſchehen
5 Ballenſtedt 18 April Der hieſige reitende Gendarm

ergriff ſoeben einen Deſerteur von der 10 Compagnie des in
a lberſtadt ſtehenden Je ken Derſelve in Ge

mit andwerksburſchen ſchon bekleidet mit
einem gewöhnlichen Rocke ergriff als er den Gendarmen erblickte
die Flucht Der Flüchtling dem ſein pflichtwidriger Schritt
theuer zu ſtehen kommen wird wurde von dem Gendarmen nach
Quedlinburg gebracht um von da wieder nach Halberſtadt über
führt zu werden

Erneſtine Wegener die bekannte und beliebte Schau
ſpielerin gaſtirt vom 23 bis 25 d am Hoftheater zu Weimar

re O Vermiſchtes
4t Die Lohnagitation der berliner Weber

größere Dimenſionen an auch die Arbeiter umliegender Ort
ſchaften ſind in dieſelbe mit hineingezogen Die Enquete über
die Höhe der Löhne hat wahrhaft erſchreckende Reſultate zu Tage
gefördert jedoch iſt man vernünftigerweiſe und zwar wohl meiſt
auf Anregung des Obermeiſters Schmidt von der Weberinnung
von allen gewaltſamen Schritten fern geblieben hat ſogar nicht
einmal die Namen der Firmen welche die bei weitem niedrigſten
Löhne zahlen genannt obgleich letztere 2 Mk pro Tag in
der That nicht zur Friſtung eines einzelnen Menſchenlebens ge
ſchweige denn desjenigen einer Familie ausreichen und ſich bei
den einzelner Firmen auf die ſich die Statiſtik erſtreckt eine ganz
bedeutende Differenz ergiebt Die Agitation wird branchenmäßig
betrieben den Fondwebern die den Anfang machten und eine
Lohnerhöhung von 10 erzielten ſind die Stoffweber gefolgt
welche einen Aufſchlag von 20 erreicht haben Dabei iſt zu
berückſichtigen daß gegenwärtig die günſtigſte Zeit für einen
Strike iſt und es iſt zweifelhaft ob bei weniger ſtarker Nachfrage
die Löhne ſich auf dieſer Höhe halten werden Augenblicklich
agitiren die Shawls und TücherWeber für eine Erhöhung von
15 90 die ihnen vorausſichtlich auch gewährt werden wird

Diebſtahl in der Reichsbank zu Berlin Ein Kaſſenbote
der Discontogeſellſchaft hatte Dienstag früh im GiroBureau der
Reichsbank eine größere Summe Geld zu empfangen ſie wurde
in Packeten zu je 20,000 Mk ausgezahlt Während er mit der
Zählung beſchäftigt war fiel einem andern das Portemonaie zur
Erde Der Kaſſenbote ſah danach und dieſer Augenblick wurde
zur Entwendung eines Packets von 20,000 Mk benutzt

Die bekannte Kunſtreiterin Emilie Loiſſet, welche am
Sonnabend während der Probe mit dem Pferde geſtürzt war
iſt am Montag geſtorben Es war ein engliſches Pferd welches
ſie erſt zwei Tage früher erhalten hatte und welches die Hinder
niſſe r nehmen verweigerte Auf einen Reitpeitſchenhieb bäumte

H

nimmt immer

es ſich ſchiug ſeitlich über und ſtürzte mit der Reiterin welcher
ein Haken des Sattelgurtes in die Leber drang Das erſt
25jährige Mädchen ſtarb unter großen Schmerzen im Fieber

Die Schweſter der Verſtorbenen Clotilde hatte ſich bekanntlich
vor etlichen Jahren auf Helgoland mit dem Prinzen Reuß X
verlobt der infolge dieſer Vermählung auf den Rang und die
Würden eines Prinzen verzichtete und jetzt unter dem Titel eines
Freiherrn v Reichenfels lebt

Drei engliſche Juwelendiebe gefaßt Der berliner Behörde
war von London die Nachricht zugegangen daß drei Diebe diean dem großen Juwelendiebſtahl auf der londoner Poſt betheiligt

rer ind ſich nach Berlin begeben hätten Außerdem hatten
ch im Auftrage der Beſtohlenen Privat Detektives nach Berlin

begeben die denn guch am Montag glücklich die erwähnten drei
Perſonen in dem Warteſaal I Klaſſe des Oſtbahnhofes antrafen

Rumän Staats Rente

Der ſofort benachrichtigten Criminalbehörde gelang es mit Unter
ſtützung der auf dem Bahnhof ſtationirten Polizeimannſchaften
alle drei dingfeſt zu machen Das geſammte Gepäck der Ver
hafteten wurde bis auf einen großen Koffer der bereits nach
St Petersburg abgegangen mit Beſchlag belegt und nach dem
Molkenmarkt geſchafft Der abgegangene Koffer iſt bereits tele
greniſe angehalten Auf drei Complicen der Diebe wird noch

gefahndet tUeber den geſtern gemeldeten großen Pariſer Poſtdiebſtabl
telegraphirt man der Poſt folgendes Nähere Der Schrank
wurde gewaltſam geöffnet Nur Briefe wurden genommen welche
an Wechſelagenten und Bankiers adreſſirt waren und die den
Sonntag über im Verwahrſam der Poſt bleiben weil die Bank
häuſer an dieſem Tage meiſtens geſchloſſen ſind Der Diebſtahl
wurde morgens vier Uhr entdeckt als die Briefträger ihren Dienſt
wieder aufnahmen Das Poſtamt iſt von Schildwachen umgeben
auch findet ein nächtlicher Rondendienſt im Jnnern ſtatt Die
Vermuthung iſt daß die Diebe welche mit den Einzelheiten
genau Beſcheid gewußt haben ſich am Abend nach Schluß des
Dienſtes im Saal verſteckt haben da nachher der Eintritt in das
Poſtamt von den Wachen controlirt wird und Anzeichen eines
ſonſtigen Eindringens von außen bisher nicht geſunden ſind
Das Entweichen der Diebe morgens war durch den gewöhnlichen
Ausgang möglich da die Schildwachen ſie für im Nachtdienſt
beſchäftigte Poſtbeamte halten mußten und überhaupt das Ver
laſſen des Gebäudes nicht in gleicher Weiſe wie das Betreten
deſſelben controlirt wird Der Verdacht fällt zunächſt auf Poſt
beamte die mit den Gewohnheiten und Einrichtungen des Dienſtes
bekannt ſind Die Höhe der entwendeten Summen wird ver
chieden angegeben ſie läßt ſich natürlich noch nicht genau beinn Die France glaubt en zu können daß der
Diebſtahl annähernd die ungeheure Summe von 1,900,000 Francs
umfaßt Alle dieſe Werthe ſeien was ſehr unwahrſcheinlich klingt
für Pariſer Wechſelagenten beſtimmt geweſen Der Temps
hört daß es ſich nur um mehrere Hunderttauſend Francs theils
in Banknoten theils in Werthpapieren handeln dürfte

Bei einem am Freitag ſtattgehabten Brande der Ver
ſorgungsanſtalt für verarmte erwerbsunfähige Bürger in Teſchen
kamen leider auch zwei Jnſaſſen der Anſtalt ein 86jähriger Greis
welcher eine Baarſchaft von 6 fl auf dem Boden hatte und ſich
zur Rettung derſelben mit ſeinem Enkel dahin begab und eine
65jährige Frau welche ebenfalls ihre Habſeligkeiten zu retten
verſuchte in den Flammen ums Leben Der Enkel des alten
Mannes ſprang im Momente der äußerſten Gefahr vom Boden

fenſter aus auf die Straße nSelbſmord Der um die landwirthſchaftlichen Verhältniſſe
der Provinz Preußen ſehr verdiente Rittergutsbeſitzer v Knobloch
Droſt auf Linkehnen hat ſich vor Kurzem aus nicht mitgetheilten
Gründen das Leben genommen

Verlobung Hans v Bülow hat ſich mit Fräulein Marie
Schanzer Mitglied des Meiningiſchen Hoftheaters verlobt

Lotterie
Berlin 18 April Bei der heute angefangenen Ziehung der

1 Klaſſe 166 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 15,009 M auf Nr 10535
1 Gewinn von 9009 M auf Nr 33939
2 Gewinne von 3600 M auf Nr 3072 91462
2 Gewinne von 1500 M auf Nr 26141 63405
3 Gewinne von 300 M auf Nr 15521 66401 84570

VWWwwoannnpwunmwuon
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 April Die weſtlichen Börſenplätze

ſind nicht geneigt ſich der exceſſiven Hauſſebewegung von Wien
und Berlin anzuſchließen Hier machte ſich bei Eröffnung Nei
gung zu Realiſationen geltend anfangs in beſchränktem ſpäter in
größerem Umfange welche einen Coursdruck herbeiführten Die
von den leitenden Papieren in den letzten Tagen erreichte Höhe
der Courſe wird allgemein für unberechtigt und gefährdet ange
ſehen wenn irgend ein ungünſtiges Ereigniß oder eine Erſchlaffung
in der Jntervention der maßgebenden Finanzgruppe eintritt
Creditactien eröffneten zu 595 um Mk höher als ſie geſtern
geſchloſſen hatten und gingen auf 592 zurück Commanditantheile
gaben 1 Proc nach und ſpäter erweiterte ſich noch die Coursein
buße Lebhaft und um 6 Mk ſteigend verkehrten Franzoſen

Bau der Linie Ofen Neuszönyi erhalten habe dieſem Momentgegenüber blieb die bedeutende v alt Mindereinnahme
ohne Wirkung Lombarden gaben 1 M nach Elbethal 4 Mkaufluſt und zogen Fig an
Galizier J 7 einigerJnländiſche Bahnen litten meiſtens unter dem Druck der auf
dieſem Gebiete herrſchenden Geſchäftsunluſt theilweiſe durch Ab
aben Letzteres war bei Marienburg und Oberſchleſiſchen der

Fall Erſtere verloren 2, Oberſchleſiſche h Procent Mon
tanwerthe total geſchäftslos Laura und Dortmunder büßten
je h Proc ein Fremde Renten gingen mäßig um Oeſterreichiſch ungariſche Renten meiſtens en taliener etwas

höher Türken belebter Ruſſen abgeſchwächt ebenſo Noten
Feſteres Wien und günſtige FühlungsDepeſchen aus Paris
befeſtigten um 1 Uhr die Stimmung und die Courſe Mainzer
beſſer auf erwartete beſſere Einnahme gegen Schluß gab der
t e Pl z amentlich Credit Schluß wie ſchon telegra

ſch gemeldet feſtr Wien 18 April Telegr Ausweis der öſterreichiſch
franzöſiſchen Staatsbahn vom 9 bis 15 April 559,972 Fl
Minder Einnahme 75,453 Fl Der Verwaltungsrath der
Älbrechtsbahn beſchloß die Einlöſung des Julicoupons mit
zwei Gulden Unter Berückſichtigung des bereits am 1 Jan
bezahlten einen Guldens beträgt die erzinſung wie im Vorjahre

Proc Die Betriebsergebniſſe und der Staatsgarantiezuſchuß
weiſen denſelben Betrag wie im Vorjahre auf e

Preuß Bodencredit Pfandbriefe Die Subſcription
auf die neu emittirten 4,500 000 4procent Pfandbriefe hat dem
Wenrnen nach eine Ueberzeichnung um etwa das Doppelte

ergeben

Leipziger Börſe vom 18 April
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Shlr3 RentenAnl 533380,10 G 4 Staatsanl 1869 52
s do 1 00 80,10 G 4 do 1870 135 101,40 G
8 do 590 80,40 bz 4 do 1867 ab 55 500 101,25 G

do 59080,40 bz 14 Landrentenbr 2333 95,50 P
Thlr 45 Mansf Gew 100,50 G3 Staatsanl 1830 183398,50 G 45 do 1879 103,50 G

3 do 1830 98,50 G 5 do 1873 100,75 G8 do 1855 16690 0 P 5 do Em 1875 108,50 bz
4 do 1847 500 101,00 P 422pz Stadtobl 1865 1083,50 G

do 1852 68 500 101,25 G do 1876 105,00 G
4 do 1869 500 101,25 G
d Eiſenb St Act Wanne vor u

Stamm74 Altenburg Zeitz 152,50 e e Papierfabr 170,90 G
14 AuſſigTeplitz 262,99 P do Schuldverſchr 103,50 G
7 Böhm Weſtb 55g 138,25 G 11 Lpz Malßf Schkeud 153,25 bz
5,72 Buſ chtiehrad Lit A 132,25bzG 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,75 P

B 7 638 75 do Stamm Pr 124,75
4 DuxBodenbach 140,75bz Obl5 FranzJoſ 539 83,25 G 5 Ausl Eiſ P v

e 2St P 5 Böhm Nordbahn 385,60Siſens St J a do Em 187185,25 bzG
645 Altenburg Zeitz 144,50 P 5 Buſchtiehr Ndw 86,00 bzP

CottbusGroßenh 125,25G 5 vo Em 187185,25 G
5 Dur VodenhIate S 5 do 1387284,70 bzG
7 v 5 Durx Bodenba 87,10 G5 HalleSor Guben 84,00 G e Du ernſ es G

5 do 13874 108,50 P
Bank u Erd Act 43 GrazKöflacher 76,25 b

9 Allg D Cr A Lpz 1539,00bzG 5 do 82,70 bz
9 Dresdener Bank 1135,00 bz 5 do Em v 1872 82,70 b

74 Leipz Bank 132,80bzG 5 KaſchauOderberg 82,50 G
53 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dux feo 79,40 bz
8 do Dise Geſellſch 114,00bz6 5 do II Em fco 79,40 b
64 Sächſ Bank 123,10bz6 5 Prag Turnau 86,50 P
5 Weimar Bank neue 100,00 G 5 do Em 1870 86,00 G
o Zwickauer 82,60 P 5 do Em 1874

a e Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 18 1 April Ab Unterh 1,76 19 Morg 1,76

Trotha 18 April Unterh 200 19 Morg 200
Kalbe 18 April Oberp 45 Unterp 86Unſtrut Artern 18 April am BrückenPegel 0,56

Elbde 18 April Magdeburg 1,26 Torgau 6 Wittenberg
Wiener Depeſchen melden daß die Staatsbahn die Conceſſion zum

102 75 bzB OelsGneſen 54,0 b Braunſch Etſend Pri

1,30 Roßlau 078 Barby 27 Dresden 17 Avril 0 86

leSieg

6 5Berliner Börſe 18 April do fund Rente 5 95,00 bz Oſtpreuß Südbahn 5 100,20 bzG Bresl Schw Frb G 103,00 B Induſtrie Papterr
Preuß u Deutſche Fonds Ruſſ Engl A de 1871 5 66,75 bz PoſenCreuzburg 5 73,25 bzG do do H 45 102,80 G B8erg Märk Bergw 4 23,75 bzG
Deutſche Reichs Anl 4 101,26 b do 77 St à 20 5 90,00 bzB Rechte OderUfer 5 171,50 bzG CölnMinden IV 4 100,60 bz6 Berl Bazar 4 117,75 B
Preuß conſol St A 44 104 90 r do 1880 Ro 125 4 72,10 bz Saalbahn 5 73,25 bz do VI 43 104,30 bz6 Bonifacius 4 655,40 b 8do do do 101 70 a do Orient Anl II 5 658,25 b WeimarGera 5 38,25 bzG do VI 45 102,90 G Tröllwitzer PapierFbr 4 170,00
Staats Schuldſch 34 99 60 bz do Pr Anl de 1864 5 142,80 bz HalleSorau v St g 45 102,75 B Deſſauer Gas 4 165,00 B

g Do e Actien agb de 1865S do do de 1866 5 188,80 bz BankActien Magb Hlberſt de 1866 4 102,90 bz Dtſch Asphalt Seſ 4 758,25 GtaatsPr Aul 1855 35 144,30 G ipzi D ckhütt 75 bzGBerl St Obl 76 78r Ungar Gold Rente 6 102,00 bzB 75 do Leipzig A 44 104,90 B onnersmarchhütte 4 57,75 bz102,70 B Aachener Disconto 4 85,75 G Dortm St Pr Lit A 6 9430 bOſtpreuß Prov Obl do do 4 76,50 b Berl Handelsgeſellſchaft 4 112,80 bzG v Whlenberge 37 Silenburger un 4 4300
Provinzial Pfandbriefe do MaklerVerein 4 182,80 6B imn 73 ien r ehe einſehen t e et in her e e eofenſche neue 4 100,30 G St Prior Actien o redit 106 las 5 inenfabrian ge G Zresl Dise Friedthl 4 90,75 bzs Niederſchl Werk e r eRentenBriefe Den Dedekiſge e n S den Venk n Oberſchleſ gar Lit F 33 Körbisdorf ZugerFabr 4 169,00 b36

g 9 iglTee bz Berlin Anhalt 4 151,00 bzG do Zettelbank 4 108 40 bzv 9 gar v H 1327 Korew San San 527 o
Preuß che 377 v do Dresden 4 17,25 bz Deſſauer Landesbank 4 120,00 bzG do w v 75 10 50 G Louiſe Tiefban 43660 bSächſiſche 4 e b r 4 336 2 Deutſche Bank abg 4 188,20 b o do 80 104 25 NRenß WagenFabr 4 3000 bSchlefiſche 110080 b e n t 7 152,40 b Rechte Oder Ufer a so bz Oelheim Petroleum 4 9350 b0,80 bz do Stettin 45 117,50 bz Disconto Command 4 214 00 b echte Oder Ufer 4 108,60 bz J en SeVad Präm An 1867 132,60 bz0 Bresl Schw Freib 4 8,00 bz G EffectenMatlerbank 4 134 75 b Rheiniſche l S e ußſt Dohlen

e e s n e e e den e e s n ſernc J othaer Privatbank 4 124,90 de n e e n men n e e eW Anl 100,90 bz rich Po Königsbg Vereinsbank 4 94 00 bzB ig 4 eLölnMind Pr Sch 34 128,25 b Mainz Ludwigshafen 4 100,25 3 eipziger Credit 4 169,50 DuxBodenbach II 25 b Le Sade Gummi u e
dere S Sent 31 n r do Disconto 4 113 90bzG w do I s 108,20 z Folpi Schlüter Gum 4100,00

7 er R zri 7 J tOldenbg 40 Thlr L 3 145 50 bz SOberſchl Lit A C D E 84 244,50 b Ach Ttevaut d S alt eubwigsl 8909 38 h t 84 ge
x nes nnleihe t o Gne en B 2 u a 97,00 bz da chan dervers 1d 52 88 Jeitz Maſch Schaede 4135 00 v

4 Z err Cred Anſt 98In und ausländiſche 39 J Preuß r 4 111,25 s grenpring Rudoiphry 5 535,20 3 Tehſelcoure
o Centralbodencred 4 121,50 bz embergCzernow IV 5 81,00 bHypoth Pfandbr Rechte OderUfer i o do Hyp Actienbank 4 83 80 bz Oeſt Franz Stb alte s 384,00 G Amſterdam 100 fl T 169,80 bzAnhaltDeſſauer Pfob 5104,50 bzB Rheiniſche abgeſt e S Reichsbank Antheile 44 148,69 bzG do do 1874 3 87240 G Brüſſel u Antw i6 f 8 T s80,55 b

Gothaer Präm Pfdb I 5 120,50 B do nene 7 ſo 5 161,70bz Sächſiſche Bank 4 122,90 bz do Ergz Netz neue 5 361,40 bz London I Lſtrl 8 T 20,48 bz
do do II 5 117,80 bzB do Lit B 40ſ gar abg r Schaffh BankVerein 4 87,00 bz G Oeſterr Rordweſtbahn 5 87,70 bz Paris 1100 fr 8 T 81,00 bz

Famn Hyp Bk Pfob 4 96,40 bz r 140 13020 S anitcerrin 1090 v eher W 5 104,40 G e en er Bder H Pfob unkd 5 110,60 bz a 19 5 Vereinsbank Berlin 117,00 bz S Bahn Lomb 3 282,60 bz ersburg 1206,85 bzdo Ser i 510170 B do Sütweſtbahn 5 e Weimariſche Bank 4 99,50 bz0 do Oblig 5 101,10 bz6 Disconto Berlin Wechſel 400
p do 4 97 W gar e 96 Weſiphäliſche Bank 4 negar Gal S 5 77,90 bz Lombard 500reuß Centb unkd 5 112,50 G 454 o o Gold 5 95,30 bzk Hypoth II IV V 5 100,25 bzG d J r S A3 Eiſenbahn Prior Act r Oh r r 88 Cold Silber und Banknoten
W ev We T e WarſchauWien h und Obligationen CharkowAzow 5 5390 v Souvereignes 20,88 E
u Werrabahn 3 /00 bz r r A 31 g 3 D er vo 44 81,50 B Feee ten Z 80z o ,00 C Kozlow Worone 5 5ne u StammPrior Actien do do VII env 103,00 G net Kiew 4 5 z 3 Dollars
Italien Vapiere Berlin Dresden 5 44,75 bz6 J do do IX 5 106,10 bzB Mosco Rjäſan 5 102,00 Jmperialse Rente 5 90,40 bz BerlinGörlitz 5 100,20 bzV do Nordbahn 44 103,00 bzB do Smolenst 5 94,80 bz er Banknoten 21 95 bPrr apierRente t 85,40 B Halle SorauGub 5 388,60 bz BerlinAnhalt 45 103,00 b RjäſanKozlow 5 099,40 byG eſterr Banknoten 170,80 b

e z z o MärkiſchPoſen r 116,80 bzG Berlin Dresden gar 45 108,60 bzG Ruff NicolatOblig 4 76/60 b do Silbergulden
de Credn r 7 25 e Magdeb Halb Lit B BerlinGörlitz conv 45 108,00 G SchujaJvanowo 5 92 90 b Ruff Banknoten 207 60 b
d z t S do Lit G 5 128,90 bzG Berlin Hamburg III env 45 108,50 B Warſchau Wien IV 5 102,60 Gv l 5 8,20 bzB Marienb Mlawko 5 108,00 bz88 Berl tsd Magd D 4 104,00 B do V 6 102,60 by Go 1864er Looſe 330,00 b NRordhauſenErfurt 5 98,60 bz Berl Stet gar 4 100,40 G ZarskoeSelo 5 80,40 B
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Haut für 75 4 ſowie ſämmtliche noch vorräthigen

42 Schmeertrase 42

Gebr Schuitz ſaſe a S
Grohe Steinſtraße 70 Ecke der Neunhäuſer

T Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
e BDBamen Confection V

Unſer Lager iſt durch bedeutende Zuſendungen in

Fruhjahrs und Sommer Maänteln und Umhängen
in allen neuen Facons und Stoffen wieder reichlich ausgeſtattet

Ileiderstoſſe
mit den dazu paſſenden Resätzen in olle und Seidle in großartigen Collectionen

Lager u Anfertigung ſeinerer Damen Costumes
nach den neueſten in unſeren Localitäten ausgeſtellten Modellen

Unser Waschstoff Lager
iſt in allen Weuheiten als Madapolams Satins TZephiärs und Batiste gut aſſortirt

Billige feste Preise Billige feste Preise
Pro Central bodencredſt Sctlongevelbchaſt

Gegen eine Jahresrate von 48 Procent Tilaun sbeitrag mit I Procent und Verwaltungs Gebühr bereits

F eine Strohhüte
einbegriffen werden zur Zeit und in gewiſſem Umſange erſtſtellige unklindbare Amortiſations Darlehne auf größerefür 15 und 25 Pfg Liegenſchaften durch die oben bezeichnete Geſellſchaft ausgeliehen und durch die unterzeichnete Vertretung vermittelt
bei welcher Antrags Formulare zu entnehmen ſind und die erforderliche weitere Auskunft ertheilt wirdin großer Auswahl Geſundheitshemden wohlt et c e alle a/S den 8 April 1882Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf G oe ch s Co Nur t einige Tage in

önchels Commanditgeschäſt 16 Rathhausgaſſe 16 e e e e e e e e r
n 6 bi nden lehre ernr Alri ſtraße 37 r Regenmäntel erößtes Brillenlager s praktiſche Erfahrungen gegründeten Me

r hegeſte Facons Tr i0 ConcertCarl Schneider Mittwochs im gold Hirsch
Freitags in der Tulpe
Anfang 8 Uhr Entree 30 4

W Schluß der Trio Concert Saiſon
Ende dieſes Monats

gediegene Stoffe
ſaubere Arbeit
billigſte Preiſe

George Welsch Nachf Halle
M I17 Gr Ulrichſtraße 17

Optiker aus Rathenow

isengussfür Bau und Maschinen Bedarf

e

nach fremden und eigenen Modellen zu vwiigsten Preisen e X e M e e S

W S e Zit ealle a/S Bernburger Strasse 82 Tüthernliefert in anerkannt volendeter Arbeit
Güte m grosser Tonfülle remem Griff J

ÄIbrett von 16 M an feinere Qual
22 24 28 36 150 M

Zitherschulen 2 Selbsterlernen von
R 2,50 an Saitenbezöge sowie im

Einzelnen nur beste Qualität stets
ksch am Lager

Die Mu ik u Instrumontenfabrik v
Gustav Uhlig Halle a8

untere Leipzigerstr

Tapeten
Rouleaux

offerirt äußerſt billig

Hermann Bischof45 große Ulrichſtraße 45

KSudenburger Brückenbau Anstalt
Sudenburg Magdebur

Keaselschmiede und Fisenconstruections Werkstatt
Keſſelſchmiede liefert Dampfkeſſel ſümmtliche Apparate und Gefäße für

uckerfabriken Brennereien chem Fabriken als Verdampf
pparate Vacuums Diffuſeure Saturateure Filter Reſervoirs

Montejus Baſſins Kalkofenmäntel Transportwagen c
ConſtruetionsWerkſtatt liefert Eiſ Dachconſtructionen Brücken Hebe

krähne Drehſcheiben Schiebebühnen Centeſimal Waagen

Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Freibetten für

arme Kranke awird Anfang Mai ſtattfinden und bitten wir Verkaufsgegenſtände für denſelbe
bis zum 27 April an die Unterzeichneten abzugeben die auch Geldbeiträge zur e
Förderung der Zwecke des Vereins ſtets dankend entgegennehmen a

L Mühlmann R Bethecke J v Kaltenborn
F Giesebreecht

Jean Fränkol Bankgeschäſt
Berlin SV Kommandantenſtraße 15 Garten Schläuche
Caſſa Zeit und Prämiengeſchäfte zu coulanten Be
dingungen Couponseinlöſung proviſionsfrei Eingehendſte

Jnformation bieten meine Börſenberichte ſowie meine
Broſchüre Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren

mit beſonderer Berückſichtigung der Prämiengeſchäfte i
Zeitgeſchäfte mit beſchränktem Riſico Beide verſende ich auf Ver l

langen gratis

Gute Quelle
Leipzig Brühl 22 Leipzi 6

Bringe den Beſuchern der Meſſe mein Reſtaurant I Claſſe in ne

rung Wie früher Vorzügliche Küche echte Biere und Weine un
übertrefflich Nächſte Nähe der Theater und des Cirkus

Für den Jnſerarentheil verantwortlichI Pritsoh W König in Halle
Halle Drug und Verlag von Dito Hendel Mit Beilager

eEin Wink den sparsamen Hausfrauen
Die allgemeine Klage der verehrten Hausfrauen über ſchlechte

Seifen deren geringe Schaumkraft Gehaltloſigkeit penetranter Ge
ruch 2c iſt jeider nur allzu begründet

In den letzten Frbrten iſt ſehr oft die ſolide Baſis der
Kernſeifenſiederei laſſe und dafür allerlei Sorten auf den Markt

J gebracht worden die ſich allerdings recht elegant präſentirten aber
dafür meiſt bei der Verwendung ſich um ſo geringer erwieſen und bei
deren Herſtellung man außerdem ſtets von der bequemen Annahme J
däkn wirklich weiches Waſſer leicht zu haben ſei ausge

Dies iſt aber ein gewaltiger Jrrthum ſchon vor Jahren beſchäftigte ſich daher der Unterzeichnete damit ſeine gabriuete ſo zu

ſammenzuſetzen daß ſie auch in ſehr e Wäſſern ſchaumkräftig
blieben ferner durch eigene Methoden den Gehalt ſtatt der Aus
beute zu vergrößern

Zu geneigtem Verſuche empfiehlt er daher

beste naturelle Wachskernseife
nHhellxelbe HarzKkernseife
röthlichgelbe doKrossKörnige Elainseiſe

Außerdem alle übrigen Waſchartikel wie
J Soda Reis und v Stärkeglansz BRorax

au u a w
A Weser Seifenfabrikant Merſeburg

Niederlage in Halle

in Gummi oder Hanf
mit den dazu gehörigen Spritzenmund

ſtücken Verſchraubungenu Hähnen
halte ſtets in beſter Qualität am Lager

Ferdinand Dehne
große Steinſtraße 15

Hüte und Mützen
ür Perron u Knaben empfiehlt

wie bekannt am billigſten die
Hut und Mützenfabrik

9 Schülershot 9
Bitte genau auf die Hausnummer

zu achten

7
vom 2

zur He
des R

Der
vorlieg
Stand
3 4 b
zur

Theile
achtet

auf S
Augen

Reguli
1 Der

Petitir
Abg

wendig
und ve
Jahre

J habe i
koſten
nung ſ
den du
zugemr

dienen
Reg

gangst
ſchwen

was r
könne

Min
Oderr
Nothſt
weis d

B à J

Mein
mit S
und B
verpa
H G

Me
legene
cher ſ
unter
Gefl

ar

beabſ
laufen

die F
zu ve
des

I


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1882


